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Rach Ägypten zurückgekehrt, geriet Antonius immer mehr in die Netze
der Kleopatra. Er verschenkte römische Provinzen an ihre Söhne
und schickte der Octabia einen Scheidebrief. Da erklärte der von Oetavian

vZr ^tete Senat der Kleopatra den Krieg und entzog dem Antonius den
y Oberbefehl tn Asten. Antomus hatte sich, fortwährend Feste zu Ehren

der Kleopatra feiernd, über Kleinasien nach Griechenland begeben wo-
selbst er affe Streitkräfte des Orients bereinigte. Bei dem akarnanischen

vChr Vorgebirge Aktrum kam es zu einer Seeschlacht, in welcher «ctavian
• ^ ' oder btelmehr fern Feldherr Agrrppa einen glänzenden Sieg dabontrug

Kleopatra, welche zugegen war, ergriff, noch ehe der Kampf entschieden
war, mit ihren Schiffen die Flucht, und Antonius folgte ihr, ohne Be¬
fehle für fein kampflustiges Landheer zurückzulassen. Dieses wartete 7 Tage
auf seine Rückkehr und ergab sich dann dem Sieger.

Als Antonius zu dem Heere kam, welches an der Grenze bon
Ägypten stand, nahm ihn dieses nicht auf, sondern erklärte sich für feinen
Gegner. Bei der Ankunft Octabiansj bor Alexandria wagte zwar An¬
tonius etnen Angriff auf denselben, aber seine Reiter und die ägyptische
Flotte ergaben sich dem Octabian. Da machte er, an dem Gelingen
des Widerstandes bezweifelnd, seinem Leben durch Selbstmord ein

30 Ende. Auch Kleopatra, als sie merkte, daß Dctabian die Absicht habe,
fernen Triumph durch ste zu berhenrlichen, tötete sich selbst durch den Biß
einer giftigen Rätter.

Ägypten ward zur römischen Probinz gemacht. Octavian
war nun Herr und Gebieter des ganzen römischen Reiches, und zum 3. Male

29 ward der Janustempel geschlossen. Denn obwohl Octabianus
9 seine Herrschaft auf Mutigem Wege begründet hatte, befestigte er sie dock

durch Menschlichkeit und Milde.
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